
Fragen zum Träumen (1) -  Überblick Methode

- Vorbereitung: Ca. 30 Minuten Arbeitszeit einer Person (siehe Checkliste
Vorbereitung im Downloadbereich).

- Dauer Durchführung: 10 Minuten (Fragen als digitale Umfrage per Link an
Schulgemeinschaft versenden) oder ca. 60 Minuten analoges Treffen (Fragen auf
Plakate schreiben und Teilnehmende schreiben auf Post-its ihre Idee auf und
kleben diese zu den jeweiligen Fragen).

- Gruppengröße: Bei der digitalen Varianten gerne so viele wie möglich
(Lehrpersonen, Schüler*innen, Mitarbeitende der Schulgemeinschaft), beim
analogen Treffen ca. 15 Personen (Lehrpersonen, Schüler*innen, Mitarbeitende
der Schulgemeinschaft).

- Ergebnis nach Durchführung: Nach der Methode liegt eine erste Sammlung
von Gedanken und Ideen aus der Schulfamilie für die Vision der Schule vor.

- Eignung der Methode: Wir empfehlen diese Methode zum Start des
Visionsentwicklungsprozesses, wenn noch keine Ideensammlung für die Inhalte
der Vision vorliegt. Passend ist die Methode auch, wenn der
Visionsentwicklungsprozess seit längerer Zeit ruht und wieder belebt werden
soll.

- Vorteile der Methode: Sehr niedrigschwellig, kann gut alleine vorbereitet und
durchgeführt werden.

- Nachteile der Methode: Die Methode ist nur ein erster Schritt auf dem Weg zu
einer Zukunftsvision der Schule. Der nachhaltige Erfolg der Methode hängt somit
von einer sorgfältigen Nachbereitung und weiteren Schritten für die
Konkretisierung und Schärfung der Vision ab.

- Downloadmaterial:

○ Überblick Methode
○ Checkliste Vorbereitung
○ Liste an möglichen “Fragen zum Träumen”
○ Vorschlag Agenda
○ Vorschlag für Schritte für Nachbereitung
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